
KUNDGEBUNG
Samstag, 19. November 2011
14.00 Frankfurt, Zeil 40-42 
               Ecke Klapperfeld

Wir fordern: 

AUFKLÄRUNG UND  
GERECHTIGKEIT 
für  CHRISTY  SCHWUNDECK    
und  all  die  anderen  Opfer  
rassistischen  Polizeiterrors,  
sowie  ein  sofortiges  Ende    
rassistischer  Angriffe  auf  die  
Schwarze/People  of  Color  
Community!



Warum wurde Christy Schwundeck getötet? 
Wir fordern Aufklärung und Gerechtigkeit!
Am 19. Mai 2011 wurde Christy Schwundeck, eine Schwarze Frau, im 
Jobcenter Gallus in in Frankfurt/Main von der Polizei erschossen.  
Die Staatsanwaltschaft Frankfurt behauptete noch am selben Tag vor 
der Presse, es handele sich eindeutig um Notwehr, da Frau Schwundeck 
die Polizei mit einem  Messer attackiert habe. Das Echo in der Presse 
stellte sie als drogenabhängige, aggressive und psychisch instabile  
Person dar, die im Jobcenter randalierte.
Seither sind sechs Monate vergangen und noch immer weiß die Familie, 
die Öffentlichkeit und somit auch wir, die Initiative Christy Schwundeck, 
nicht, wie es zu der Erschießung Christy Schwundecks kam. 

Wir fragen: 

 Frau erschießen?

 verunglimpfen, pathologisieren und beschimpfen?

 Polizei und der Kontinuität rassistischen Polizeiterrors stellt?
Soll hier wieder vertuscht werden, wie es zum Tod eines Schwarzen 

-
zeilicher Gewalt, deren Tod nie aufgeklärt wurde: Mariame N‘Deye Sarr, 

Wir fragen:  Wer ist der/die Nächste? Sollen wir wieder akzeptieren, 
dass die Erschießung einer Schwarzen Person durch die Polizei ver-
harmlost und vertuscht wird und unaufgeklärt bleibt?

Wir fordern: 

ein ordnungsgemäßes und rechtstaatliches Gerichtsverfahren gegen  

 rassistischen Polizeiterrors und ein sofortiges Ende der rassistischen  

Für mehr infos: www.initiative-christy-schwundeck.blogspot.com 
facebook: initiative christy schwundeck


